
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Delfter Fayence, Dekorativer Schuh, 18. Jahrhundert 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Dieser Schuh aus Fayence ist nicht zum Tragen 
gedacht, sondern ist ein dekorativer Gegenstand. 
Er konnte beispielsweise als Vase genutzt oder 
einfach nur als hübsches Objekt gezeigt werden. 

  
 

Der Schuh stammt aus Delft in Holland und ist etwa 300 Jahre alt. In Delft 
gab es mehrere Manufakturen die schöne Gefäße aus Fayence gemacht 
haben. Fayence sieht ähnlich aus wie Porzellan, aber früher wusste 
niemand in ganz Europa wie man Porzellan macht.  
 
Porzellan kam aus China und Japan und war sehr, sehr teuer. Porzellan ist 
dünner, ist durch und durch weiß und lässt auch etwas Licht durch, 
während Fayence innen leicht bräunlich ist und die weiße Farbe nur durch 
die deckende Glasur bekommt.  
 

Aber eines Tages haben die deutschen Alchemisten in Meißen das 

Geheimnis der Porzellanherstellung herausgefunden und so konnte auch 

in Europa Porzellan produziert werden. Um zu verhindern, dass die 

Menschen deshalb das Interesse an Fayencen verloren, haben die 

Fayencemeister solche ungewöhnlichen Gegenstände erfunden wie 

beispielsweise diesen Schuh.   

Dieser Schuh wird im Museum Kadriorg in Tallinn (EE) gezeigt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Fragen zum Schuh:     (Bitte im ganzen Satz antworten) 

 

 

1. Wo wurden solche Fayencen bevorzugt hergestellt?  

 

2. Wozu diente ein solches Objekt? 

 

3. Die Niederlande sind auch für andere „besondere Schuhe“ 

bekannt. Weißt du, wie man sie nennt?  

 

4. Solche Schuhe wurden allerdings im Alltag tatsächlich benutzt. In 

welchen Bereichen vor allen Dingen?   

 

 

  

 

 

 

 


